
TNilüsdee
pro Jahrmehr für dieArmee
Die «beste Armee der

Welt» 4 1 Milliarden
hat sie derzeit zur Ver

fügung Viel zu wenig klagt
Verteidigungsminister Ueli
Maurer SVP gern und oft Der
Gesamtbundesrat will ihm nun

immerhin 4 4Milliarden geben
Für noch 80 000 Mann Maurer

aber hatte gegen 100 000 Solda
ten und 5 Milliarden angepeilt

Das und noch mehr schafft
Maurer nun am Bundesrat vor

bei mit H ilfe bürgerlicherSicher
heitspolitiker In die Armee soll
in kommenden Jahren 50 Pro

zent mehr investiert werden Im

Vergleich zu heute 2 Milliarden
zusätzlich pro Jahr

Mehr SoldatenDer Ständerat

legte die Armeegrösse Anfang
Juni auf 100 000 Mann fest Kos

ten 5 1 Milliarden jährlich
Mehr Ausrüstung Weitere
1 2 Milliarden Franken will der
Ständerat um fehlende Ausrüs
tung zu kaufen
Neue KampfJets 5 Milliarden

sollen neue Kampfjets kosten
die der Ständerat schon ab 2015

beschaffen will Laut «NZZ am

Sonntag» fordert Maurer nun
schon 6 Milliarden für die 22

neuen Jets

Zur Aufrüstung äusserte sich
Maurer im Ständerat zufrieden

«Die Armee erhält mehr Spiel
raum wenn sie grösser ist Sie
kostet etwas mehr aber sie wird
tendenziell effizienter»

DemMilliardensegen liegt ein
lange geheimerAufrüstungsplan
zugrunde der derzeit Schritt für
Schritt umgesetzt wird Im Au
gust ist die nationalrätliche Si
cherheitskommission an der Rei

he auch da werden die Armee
freunde aus dem Vollen schöp
fen SP Nationalrätin und Si

cherheitspolitikerinChantal Gal
lade ZH sagt es so «Es laufen
seit Monaten Absprachen unter
bürgerlichen Sicherheitspoliti
kern Bundesrat Maurer vertritt

zwar gegen aussen die Haltung
des Bundesrats ist aber zweifel
los in die Gespräche involviert»

Gallade kritisiert ihre Kolle

gen «Sie wollen immer mehr
laden immer mehr drauf Dabei
haben sie nicht mal ein Finanzie

rungskonzept » Tatsächlichist
völlig offen wo das viele Geld
herkommen soll Laut Finanz

verwaltung müsste die Mehr
wertsteuer um 0 4 bis 0 5 Pro
zent erhöht werden Oder das

Messer wird bei öffentlichem

Verkehr Bildung und Forschung
Landwirtschaft und Entwick

lungshilfe angesetzt
SVP Nationalrat und Sicher

heitspolitiker Thomas Hurter
SH ist sich bewusst «Wir dür
fen das Fuder nicht überladen»
Eine Erhöhung der Mehrwert
steuer kommt für ihn nicht in Fra

ge Eher schon Beiträge aus ande
ren Departementen «Si
cherheit ist schliesslich

ein Teil des Erfolgs der
Schweiz » EineGeld
quelle sieht Pilot Hur
ter auch im Verkauf

von Armee Immobi

lien Nach wie vor

kann er sich aber

auch vorstellen
statt 22 Jets

nur die Hälfte zu beschaffen und

diese über ordentliche Rüstungs
programme zu finanzieren Für
Gallade ist jeder neue Jet einerzu
viel «Der Kampfjet ist ein Pres
tigeprojekt sicherheitspolitisch
gar nicht nötig »Günstigerund
wirksamer wäre Luftraumüber

wachung in verstärkter Zusam
menarbeit mit Nachbarländern

Henry Habegger
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